
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Seniorennachmittag  
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der wieder 
zunehmenden Infektionszahlen haben sich aus Sorge und 
zum Schutz unserer Seniorinnen und Senioren die beiden 
Gemeinden Dautmergen und Dotternhausen schweren 
Herzens entschlossen, den für Sonntag, 25. Oktober 2020 
geplanten gemeinsamen Seniorennachmittag abzusagen. 
Im kommenden Jahr 2021 haben wir den Seniorennach-
mittag, ebenfalls in Dotternhausen, geplant. 
  
Wir bitten Sie, liebe Seniorinnen und Senioren um Kennt-
nisnahme und Verständnis. 
  
Ihr 
Bürgermeister Hans-Joachim Lippus und Amtsverweser 
Alfons Kühlwein 

Deutsche Rentenversicherung
Zweiter Teil der Serie zur Grundrente: 
Wer hat Anspruch? 
(DRV BW) Mit der Grundrente sollen von 2021 an langjährig 
Versicherte mit geringer Rente einen Zuschlag bekommen. In 
einem ersten Schritt sind dabei die Versicherungszeiten, die 
sogenannten Grundrentenzeiten, individuell zu prüfen. Einen 
anteiligen Zuschlag können Personen erhalten, die mindes-
tens 33 Grundrentenjahre haben. Für einen vollen Zuschlag 
sind 35 oder mehr Jahre notwendig. 
Grundrentenzeiten sind zum Beispiel Zeiten mit Pflichtbeiträ-
gen aus Berufstätigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kinder-
erziehung und Pflege sowie Zeiten, in denen man Leistun-
gen bei Krankheit oder Rehabilitation bekommen hat. Nicht 
mitgezählt werden Zeiten des Bezuges von Arbeitslosengeld 
I und II, Zeiten der Schulausbildung, einer Zurechnungszeit 
wegen Erwerbsminderung oder Tod, freiwillige Beiträge oder 
Zeiten eines Minijobs ohne eigene Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) prüft von sich aus 
bei allen von ihr betreuten Renten, ob ein Anspruch auf die 
Grundrente besteht. Ein Antrag ist deshalb nicht notwendig. 
Um dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerin-
nen und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet 
eine spezielle Themenseite mit allen Meldungen, häufigen 
Fragen und konkreten Beispielen rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
veröffentlicht. Ferner finden Interessierte dort die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Die 
Broschüre kann als Papierexemplar auch kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

 

 

In Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal – www-oberes-schlichemtal.de 

Einladung zur herbstlichen 
Kräuterwanderung 
Die Tage werden nun merklich kürzer und der 
Herbst steht vor der Tür. 
Die noch warme Sonne lässt die Bäume und Sträucher mit 
ihren bunten Früchten leuchten. 
Ich lade alle Interessierten zu einer herbstlichen Kräuter-
wanderung ein. 
Gemeinsam wollen wir unsere Gecken aufsuchen und er-
fahren dabei Einiges über die Geschichte der einzelnen 
Pflanzen und wie sie sicher zu bestimmen sind. Außerdem 
gibt es viele Informationen über deren Heilkraft, Anwendun-
gen und Verarbeitung. 
Datum: Freitag, 02. Oktober 2020 
Uhrzeit: 16.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden 
Kosten: € 8,- pro Teilnehmer 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Alter Sportplatz Ratshausen 
Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt. Bitte 
gutes Schuhwerk sowie wettergerechte Kleidung anziehen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich um telefonische 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 07427-930946 
oder 0151 5725 9105 
Ich freue mich auf viele Naturliebhaber. 
  
Michaela Koch       

In Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal – www-oberes-schlichemtal.de 

Phytopraktikerin 

In Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Schlichemtal –
www-oberes-schlichemtal.de

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Aufruf zur Haus- und Straßen-
sammlung vom 17. Oktober bis 
22. November 2020  

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende. 
Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die Bilanz dieses 
Krieges war erschütternd. Zwischen 60 und 70 Millionen Men-
schen starben. Deutschland und Europa lagen in Trümmern. 
Die Toten und der Schrecken des Krieges sind nicht vergessen. 
Sie mahnen uns noch heute füreinander einzustehen, mitei-
nander achtsam umzugehen und aufeinander Rücksicht zu 
nehmen. Werte, für die der Wolksbund in seiner Arbeit steht 
und die zeitlos auch in dieser Pandemie gelten. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzuge-
hen. Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 03.10.2020 – Tag der Dt. Einheit 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, 
72336 Balingen, Tel. 07433/276117 
  
Sonntag, 04.10.2020 
Gingko-Apotheke Balingen, Erzinger Weg 20, 
72336 Balingen-Endingen, Tel. 07433/382099 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Försterin Anette Brand Fax: (07428) 918337
E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Amtsverweser Herr Kühlwein: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte
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anderer Nationen zu betrachten. So schwierig dies auch sein 
kann, so lohnend ist es doch. Unser Bestreben aufeinander 
zuzugehen und zu versöhnen ist entscheidend für die Wah-
rung des Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuro-
pa die längste Friedenszeit. Eine Tatssache, die für uns heute 
selbstverständlich erscheint. 
Die Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und Hei-
lung von WUnden zwischen ehemaligen Feinden. Seit der 
Wende in Osteuropa konnten mehr als 970.000 Kriegstote 
vom Volksbund geborgen und umgebettet werden. Aktuell 
betreut der Volksbund in 46 Staaten die Ruhestätten von 2,8 
Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volks-
bundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer interna-
tionaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger 
der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 Jahren als 
einziger Kriegsgräberdienst eine Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie in dieser schwierigen Corona-Krise dem Volks-
bund durch Ihre Spende für die Anlage und Pflege von Kriegs-
gräberstätten sowie für den Ausbau der Jugendarbeit und 
Begegnung. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 

gez. gez. 
Guido Wolf MdL Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Minister der Justiz Regierungspräsident a.D. 
und für Europa Bezirksvorsitzender Südbaden- 
des Landes Baden- Südwürttemberg 
Württemberg 
Vorsitzender des 
Landesverbands 
______________________________________________________
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE 81 6905 0001 0000 0122 52 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 23.09.2020 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1:
Ortstermin auf dem Gemeindefriedhof 
Derzeit gibt es auf dem gemeindlichen Friedhof nur noch 
wenige Grabstellen für Raseneinzelgräber sowie für Rasenfa-
miliengräber. Auch befinden sich die Wege auf dem Friedhof 
zumindest teilweise in einem schlechten Zustand und auch 
der Zugangsbereich zum Ehrenmal weist erhebliche Uneben-
heiten auf. 
Trotz der großen Flächen auf dem Gemeindefriedhof gibt es 
große Probleme mit der Ausweisung neuer Grabstellen. Dies 
liegt vor allem daran, dass aufgrund der Bodenbeschaffenheit 
(Lehmboden), im Grunde genommen keine Verwesung statt-
findet und somit eine Zweitbelegung ausscheidet. 
Deshalb schlägt die Verwaltung vor, den Friedhof einschließlich 
der Wege insgesamt um ca. 70-80 cm höher zu legen. Dazu 
sollte ein zukunftsfähiges Gesamtkonzept erstellt werden. 
Die Mitglieder des Gemeinderats besichtigten den ganzen 
Friedhof gemeinsam. Anschließend wurde beschlossen das 
Landschaftsarchitekturbüro Siegmund aus Balingen mit einem 
zukunftsfähigen Gesamtkonzept zu beauftragen und dazu zu-
nächst einen Honorarvorschlag einzuholen. 
  
Tagesordnungspunkt 2:
3. Änderung des Bebauungsplanes „Steinacker II“ im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
- Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinderat beschloss die 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Steinacker II“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB. 

Dabei soll die Wendeplatte am Ende der Gehrnstraße auf den 
heute üblichen Radius vergrößert werden und die freiwerden-
de Fläche dem angrenzenden Grundstückseigentümer zuge-
schlagen werden. 
  
Zusatz zu TOP 2:
Weiteres Vorgehen im Bebauungsplanverfahren „Killwie-
sen“ 
Das Büro Fritz & Grossmann stellte nicht nur die Planungsun-
terlagen für die Bebauungsplanänderung „Steinacker II“ vor, 
sondern informierte den Gemeinderat über den Fortgang des 
Bebauungsplanverfahrens „Killwiesen“, hier insbesondere 
über den Fortgang der artenschutzrechtlichen Untersuchung. 
Dabei stellte Herr Laubenstein auch die Kompetenz seines 
Büros vor und zeigte Referenzen auf. Da verschiedene Mög-
lichkeiten bereits im Gemeinderat diskutiert wurden, um im 
zukünftigen Baugebiet „Killwiesen“ nicht nur eine Wohnbebau-
ung zuzulassen, sondern z. B. auch klimaneutrales Wohnen, 
barrierefreies Wohnen, betreutes Wohnen und weitere Aspekte 
des Umweltschutzes und der CO2-Reduzierung Anklang fin-
den sollen, schlug Herr Laubenstein vor, einen städtebaulichen 
Entwurf mit der Ausweisung von Mehrfamilienhäusern neben 
Reihenhäusern, Nutzung durch ein Ärztehaus usw. dem Be-
bauungsplanverfahren vorzuschalten. 
Der Gemeinderat beschloss nach ausführlicher Diskussion 
unter Einbeziehung von weiteren Vorschlägen des Gemein-
derats und der Bürgerschaft einen städtebaulichen Entwurf 
zu fertigen und diesen nach der Genehmigung durch den Ge-
meinderat in das Bebauungsplanverfahren mitaufzunehmen. 
  
Tagesordnungspunkt 3:
Förderanträge 
Der Gemeinderat billigte die vorliegenden Förderanträge von 
Tennisclub und Sportverein. Allerdings soll demnächst ein Ort-
stermin stattfinden, um abzuklären inwieweit hier eine Förde-
rung nach den gemeindlichen Förderrichtlinien vorliegt oder 
ob es sich um Unterhaltungsmaßnahmen von gemeindeei-
genen Gebäude handelt. In diesem Fall hätte die Gemeinde 
Dotternhausen die Renovierungs- und Unterhaltungskosten 
in vollem Umfang zu tragen. 
  
Tagesordnungspunkt 4:
Vollzug Waldhaushalt 2019 
Der Gemeinderat hat den Vollzug des Waldhaushaltes 2019 
anerkannt. Dieser schließt mit einem Zuschussbedarf von 
12.450,92 € im Ergebnishaushalt. Im Haushaltsplan war noch 
ein Überschuss von 6.000 € vorgesehen. 
Das Ergebnis hat sich somit gravierend verschlechtert. Dies 
liegt auch an dem reduzierten Einschlag. Gegenüber der Pla-
nung von 1.367 Erntefestmeter wurden tatsächlich nur 277 
Erntefestmeter eingeschlagen. Hierbei handelt es sich aus-
schließlich um zufällige Nutzungen aufgrund der Trockenheits-, 
Käfer- und Windwurfproblematik. 
  
Tagesordnungspunkt 5:
Ergebnis der Stellenbewertung durch die GPA 
Die Gemeinde Dotternhausen hat am 03.03.2020 die Gemein-
deprüfungsanstalt nach vorausgegangenem Gemeinderatsbe-
schluss mit der Stellenbewertung beauftragt. Die Gespräche 
mit den Beschäftigten fanden in den Monaten Mai und Juni 
statt und seit 05. August 2020 liegt das Gutachten der Ge-
meindeprüfungsanstalt vor. 
Da in einem Bereich der Gemeindeverwaltung Tarifbindung 
vorliegt, während in anderen Bereichen keine Tarifbindung 
vereinbart wurde, hatte die GPA vorgeschlagen einheitlich die 
Tarifbindung bei der Gemeinde Dotternhausen anzuwenden. 
Der Gemeinderat beschloss daher, ab 01.01.2021 den TVöD 
einheitlich für die gesamte Verwaltung anzuwenden (Verwal-
tung, Bauhof, Kindergarten, Schulbereich). 
Entsprechend der Empfehlung der Gemeindeprüfungsanstalt 
werden die Aufgaben in der Kindertagesbetreuung gemäß 
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den vorgelegten Stellenbeschreibungen und den tatsächlich 
ausgeführten Tätigkeiten von Gruppenleitung und Zweitkraft 
inhaltlich einheitlich festgelegt.

Tagesordnungspunkt 6:
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Tagesordnungspunkt 7: Bekanntgaben und Verschiedenes 
a) Ergebnis der mikrobiologischen Trinkwasseruntersuchung 
  Die letzte mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung vom 

August 2020 weist keine Überschreitung der niedrigsten 
Zuordnungswerte bzw. eine Verletzung eines Grenz- oder 
Richtwertes auf. 

  Die Ergebnisse des Grundmessprogramms liegen zwi-
schenzeitlich auch vor. Der Nitratwert beim Trinkwasser 
liegt bei 11 mg/l. 

b) Finanzielle Situation der Gemeinde 
  Die Gewerbesteuereinnahmen liegen aktuell bei ca. 

770.000 € nach dem 3. Quartal. Die aktuelle Haushalts-
rechnung weist einen Endbestand an Zahlungsmittel von 
ca. 7,25 Mio. € aus. 

c)  Radwegführung im Bereich Landes-/Bundesstraße Rich-
tung Roßwangen 

  Gemeinderätin Elisabeth Menholz bittet nochmals dringend 
darum beim Verkehrsamt eine Verlegung des Radweges 
bzw. eine Änderung der Radwegführung einzufordern, da 
es fast regelmäßig zu gefährlichen Situationen kommt. 

 
Bekanntmachung 

Bebauungsplan „Steinacker II, 3. Änderung“ 
im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
  

Der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 23.09.2020 den Beschluss über die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Steinacker II, 3. Änderung“ 
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) gefasst. Er 
hat in derselben Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes 
zum Bebauungsplan „Steinacker II, 3. Änderung“ gebilligt und 
beschlossen, für diesen die Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Für den Planbereich ist der Lageplan vom 23.09.2020 maß-
gebend. 
 

Bekanntmachung 

Bebauungsplan „Steinacker II, 3. Änderung“ 
im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
23.09.2020 den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes „Steinacker II, 3. 
Änderung“ gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) gefasst. Er hat in derselben 
Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes zum Bebauungsplan „Steinacker II, 3. Änderung“ 
gebilligt und beschlossen, für diesen die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB durchzuführen. 
Für den Planbereich ist der Lageplan vom 23.09.2020 maßgebend. 
 

  
 
Ausschnitt (maßstabslos) aus dem Lageplan des Büro Fritz & Grossmann Umweltplanung 
GmbH, Balingen vom 23.09.2020 
 

Ausschnitt (maßstabslos) aus dem Lageplan des Büro Fritz & 
Grossmann Umweltplanung GmbH, Balingen vom 23.09.2020 

Der Planbereich wird begrenzt 
Im Norden: durch die Grundstücke, Flst. 294/11 und Flst. 
294/10 sowie die Gehrnstraße, Flst. 294/1 
im Osten: durch die Grundstücke, Flst. 2834 und 2835 
im Süden: durch das Grundstück, Flst. 2839 
im Westen: durch das Grundstück, Flst. 2837 
  
Ziel und Zweck der Planung 
Die Gemeinde Dotternhausen beabsichtigt den rechtskräftigen 
Bebauungsplan „Steinacker“ aus dem Jahr 1979 zum ersten 
Mal zu ändern. Das Ziel und Zweck der Bebauungsplanän-
derung ist, innerhalb eines nur ca. 0,1 ha großen Teilbereichs 
des rechtskräftigen Bebauungsplans aus ortsbildprägenden 
Gründen Änderungen zugunsten der Aufteilung des öffent-
lichen Raumes und der privaten Fläche vorzunehmen. Da-
durch sollen die bisher in der Planzeichnung dargestellten 
öffentlichen Stellplätze in der als Sackgasse im derzeitigen 
Bestand vorhandenen „Gehrnstraße“ entfallen. Da es sich im 
Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes über-
wiegend um reine Wohnbebauung handelt, sind ausreichend 
viele Parkmöglichkeiten bereits vorhanden. Es werden keine 
öffentlichen Stellplätze in diesem Wohngebiet benötigt. Die 
verbleibende Fläche direkt an der bestehenden Wendemög-
lichkeit nördlich des Grundstücks Flst. Nr. 2836 wird als rei-
nes Wohngebiet ausgewiesen und somit dem Grundstücks-
eigentümer zur Verfügung gestellt. Durch die Änderung des 
Bebauungsplanes kann eine Zufahrt zu diesem Grundstück 
von der „Gehrnstraße“ aus angelegt werden. 
Mit der ersten Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplans 
„Steinacker“ wird die Fläche des privaten Baugrundstücks 
Flst. Nr. 2836 von ca. 608 m² auf insgesamt ca. 668 m² ver-
größert. 
  
Flächennutzungsplan 
Die wirksame 8. Änderung des Flächennutzungsplans GVV 
Oberes Schlichemtal aus dem Jahr 2017 weist den Bereich 
des Plangebietes als Dorfgebiet und Wohnbaufläche aus. 
Der Bebauungsplan „Steinacker II, 3. Änderung“ wird als Rei-
nes Wohngebiet im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
aufgestellt. Der Bebauungsplan wird somit zum Teil aus dem 
wirksamen Flächennutzungsplan entwickelt. 
  
Öffentlichkeitsbeteiligung 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Bebauungsplanentwurf 
„Steinacker II, 3. Änderung“, Dotternhausen in der Zeit 
von Donnerstag, 08. Oktober 2020 bis einschließlich Diens-
tag, 10. November 2020 

im Rathaus der Gemeinde Dotternhausen, 
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen, 
während der üblichen Öffnungszeiten 

Montag von 8:00 – 12:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 – 18:00 Uhr, 

Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 
öffentlich ausgelegt. 

  
Während dieser Auslegungsfrist besteht die Gelegenheit zur 
Erörterung und zum Vorbringen von Anregungen/Stellungnah-
men (schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift der Gemeindeverwaltung). 
  
Der Zutritt zum Rathaus ist aufgrund der Coronasituation für 
Besucher bis auf weiteres eingeschränkt. Der Dienstbetrieb 
der Gemeindeverwaltung bleibt jedoch aufrechterhalten, so 
dass die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen 
nach vorheriger terminlicher Absprache unter Tel. Nr. 07427 
94050 oder per E-Mail (info@dotternhausen.de) möglich ist. 
Die Planunterlagen werden in einem separaten Raum zugäng-
lich gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB 
die nicht fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
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tigt bleiben können. Anregungen werden auf jeden Fall ent-
gegengenommen, auch wenn sie dieser Anforderung nicht 
entsprechen. 
Bestandteil der Auslegung ist der Bebauungsplanentwurf in 
Plan und Text mit gemeinsamer Begründung und integriertem 
Umweltbeitrag sowie die artenschutzrechtliche Relevanzun-
tersuchung. 
Die ausgelegten Unterlagen sind auch im Internet unter www.
dotternhausen.de > Gemeinde > Aktuelles & Info > Bekannt-
machungen abrufbar. 
Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB von einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umweltbericht nach § 
2a, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Absatz 1 und 
§ 10a Absatz 1 abgesehen wird. 
In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass ein Bebauungsplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung (Gemein-
derat) beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus 
der Art der Stellungnahme oder der betroffenen Personen aus-
drückliche und offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll 
eine Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies 
auf derselben eindeutig zu vermerken. Die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesda-
ten-schutzgesetz. Sofern die Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgegeben werden, ergeht keine persönliche Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei 
der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbetei-
ligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)“ 
  
Dotternhausen, den 30.09.2020 
Gez. Alfons Kühlwein 
Amtsverweser 

Neue Zuständigkeit Revierleitung 
Gemeindewald Dotternhausen 

Mein Name ist Anette Brand. 
Ich stamme aus dem ländli-
chen Hohenlohe, wo ich zu-
letzt im Forstamt in Künzel-
sau tätig war. Am 15. 
September habe ich die Lei-
tung des Reviers Heiligen-
zimmern übernommen. Ich 
freue ich mich auf meine 
neue Aufgaben im forstlichen 
Außendienst und speziell im 
Gemeindewald Dotternhau-
sen auf bisher unbekannte 
Höhenlagen mit einer interes-
santen Waldbewirtschaftung 
rund um den Plettenberg. In 
einer forstlich sehr spannen-

den Zeit hoffe ich auf eine gute und konstruktive Zusammen-
arbeit mit allen neuen Kollegen, Partnern und Kunden. 
Ich bin zur bekannten Sprechzeit am Donnerstag zwischen 
16 und 18 Uhr zu erreichen. 
Kontaktdaten: 
Forstrevier Heiligenzimmern 
Anette Brand 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen 
Tel.: 07428/8049 Fax: 07428/918337 
mailto: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen an Straßen und Gehwegen  
Im Interesse der Öffentlichkeit gibt es bei der Anpflanzung an 
Grundstücksgrenzen einige Vorschriften. 
Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten werden aufge-
fordert, Anpflanzungen aller Art (Hecken, Bäume, Sträucher 
usw.), die in öffentliche Verkehrsflächen (Gehwege, Fahrbanen, 
Plätze usw.) hineinragen, im Interesse der Verkehrssicherheit 
und zur Vermeidung von Schadensersatzansprüchen zurück-
zuschneiden. Problematisch wird dies insbesondere auch 
beim Winterdienst, wenn die Funkantennen sowie die leicht 
abknickenden Schneepflugbegrenzungen der eingesetzten 
Räum- und Streufahrzeuge an Hecken, Bäumen oder Sträu-
chern beschädigt werden. 
Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben: 4,50 m über 
der gesamten Fahrbahn, 2,50 m über Fußwegen und Radwe-
gen. Die Grundstückseigentümer werden ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sie bei Verstoß gegen diese Vorschriften 
Gefahr laufen, bei Unfällen oder sonstigen Schadensfällen, 
straf- oder zivilrechtlich belangt werden. 
Hecken- und Baumschnitt sollten aus Gründen des Vogel-
schutzes in der Zeit vom 01. Oktober bis 28. Februar durch-
geführt werden. 

Gesplittete Abwassergebühr 
Veränderungen bei den versiegelten Flächen sind anzuzeigen
Seit dem 01. Januar 2011 werden die Abwassergebühren ge-
trennt für die auf den Grundstücken anfallende Schmutzwas-
sermenge (sog. Schmutzwassergebühr) und für die anfallende 
Niederschlagswassermenge, welche in die öffentliche Abwas-
serbeseitigungsanlage eingeleitet wird (Niederschlagswasser-
gebühr), erhoben. 
Bemessungsgrundlage für die Schmutzwassergebühr ist 
grundsätzlich der Frischwasserverbrauch. Dieser wird jähr-
lich im Dezember über die Wasseruhren von der gemeindli-
chen Wasserableserin ermittelt. 
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr 
sind die überbauten und befestigten (versiegelten) Flächen, 
des an die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlosse-
nen Grundstücks, von denen Niederschlagswasser direkt 
oder indirekt den öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlagen 
zugeführt werden. 
Für versiegelte Flächen, von denen das dort anfallende Nie-
derschlagswasser nicht in die öffentlichen Abwasserbeseiti-
gungsanlagen gelangt, sind keine Niederschlagswasserge-
bühren zu zahlen. 
Die versiegelten und angeschlossenen Flächen werden zur Be-
rechnung der Niederschlagsgebühr in drei Klassen aufgeteilt: 
-  wasserundurchlässige Flächen  wie Ziegel-, Glas-, 

Blechdächer, Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, Fliesen 
und sonstige wasserundurchlässige Flächen mit Fugen-
verguss oder auf Beton verlegt. 

-  teilweise wasserdurchlässige Flächen  wie Flachdächer 
mit Kiesschüttung, Pflaster, Platten, Fliesen und sonstige 
wasserdurchlässige Flächen ohne Fugenverguss auf si-
ckerfähigem Untergrund verlegt, Verbundsteine mit Fugen. 

-  wasserdurchlässige Flächen  wie Gründächer, Sicker-
steine, Kies oder Schotterflächen inklusive Schotterrasen 
und Rasengittersteine. 

Bitte beachten Sie: 
Baumaßnahmen sowie Änderungen der versiegelten Flä-
che (Größe oder Versiegelungsart) hat der Grundstücks-
eigentümer der Gemeinde Dotternhausen unverzüglich 
anzuzeigen. 
Hierfür kann die nachfolgende Anzeige zur Flächenände-
rung herangezogen werden. Die Unterlagen können Sie 
auch auf dem Rathaus anfordern.

 Formular auf Seite 6
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Anzeige zur Flächenänderung  
hinsichtlich der Gesplitteten Abwassergebühr 

Bürgermeisteramt Dotternhausen 
Hauptstraße 21 

72359 Dotternhausen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit teile/n ich/wir Ihnen mit, dass ich/wir bebaute und/oder 
befestigte Flächen erstellt oder geändert habe/n. 

Hierbei handelt es sich um das nachfolgend 
aufgeführte Objekt: (bitte ausfüllen) 

Flurstücksnummer:  ___________________________

Straße und Hausnummer:  ___________________________

_____________________________________________________

PLZ und Ort:  ___________________________

Die Flächenänderung resultiert aufgrund von:
 (bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich) 

  Neubaumaßnahme(n) 

  An-/ Umbaumaßnahme(n) 

  Ver-/ Entsiegelung(en) 

Hinsichtlich einer Neuberechnung der Veranlagungsfläche für 
die Niederschlagswasser- gebühr forder/n ich/wir die Erhe-
bungsunterlagen für das oben genannte Objekt an. Bitte sen-
den Sie die Unterlagen direkt an die unten genannte Adresse:
 (bitte ausfüllen) 

Name, Vorname:  ___________________________

Straße und Hausnummer:  ___________________________

_____________________________________________________

PLZ und Ort:  ___________________________

_____________________________________________________

Datum, Unterschrift:  ___________________________

Hinweis: Für die Erstellung und Zustellung der Flächener-
hebungsunterlagen entstehen keine Kosten für den/die Ei-
gentümer. 

Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trinkwas-
ser wird aus ökologischen Gründen seit Jahren propagiert. 
Auch in unserer Gemeinde sind bereits mehrere Brauchwas-
seranlagen (auch Zisternen für die Gartenbewässerung) vor-
handen. 
Im Rahmen des Wasserzähleraustausches wegen Ablauf der 
Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserabnehmer 
gleichzeitig befragt ob eine Brauchwasseranlage in Betrieb ist. 
Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde hat 
der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der Errichtung einer 
Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin eine Mitteilung zu 
machen unabhängig vom Wasserzähleraustausch, wir bitten 
somit unabhängig vom Wasserzähleraustausch um entspre-
chende Mitteilung. Die Gemeinde wird in solchen Fällen eine 
Bestätigung eines Fachmannes verlangen, wonach § 17 der 
Trinkwasserverordnung eingehalten ist. Nach der novellier-
ten Trinkwasserverordnung, die ab 1.1.2003 gültig ist, sind 
Brauchwasseranlagen ohnehin bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Dies ist erforderlich um zu vermeiden, dass eine direkte Ver-
bindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasseranlage 
besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwassernetzes der 
Gemeinde führen könnte. 
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen bitten 
wir deshalb dringend um die Beachtung folgender Punkte: 
1.  Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regenwasse-

ranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfristig mittels 
Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, hergestellt 
werden. Eine Nachspeisung darf nur über einen freien Aus-
lauf erfolgen. Die Rohrleitungen sind in eindeutiger Weise, 
möglichst farblich zu unterscheiden. Jede Verbindung stellt 
eine Ordnungswidrigkeit nach der Trinkwasserverordnung 
dar. 

2.  Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es darf 
auch unter ungünstigen und bei versagenden Sicherheits-
einrichtungen kein Wasser in das öffentliche Trinkwasser-
netz gelangen. 

3.  Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer für 
die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Entnahme-
stellen bzw. -leitungen sind entsprechend zu kennzeich-
nen und vor Missbrauch - vor allem durch Kinder – durch 
geeignete Maßnahmen zu sichern (mit den Worten „Kein 
Trinkwasser“  oder entsprechend bildlich). Gleichzeitig 
wird empfohlen, an der Übergabestelle (z.B. Wasserzähler 
oder Gebäudeeinführung) folgendes Hinweisschild anzu-
bringen: „Achtung! in diesem Gebäude ist eine Brauch-
wasseranlage installiert. Querverbindungen ausschließen“. 

Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen gerne 
das Bürgermeisteramt 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte, 
Bildschirme und Fernseher 
Am  Freitag, 30.10.2020, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind bis  Donnerstag, 22.10.2020, 
11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12, 
möglich. 
  
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 
Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht an-
gemeldete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte 
können über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt 
werden. 

✄
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Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Mittwoch: 15:15 - 19:00 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Kurzbericht der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 23.09.2020 
TOP 1: Bürger fragen 
Aus der Zuhörerschaft wurde nach dem endgültigen Stand 
in Sachen Mobilfunk und Mobilfunkmast nachgefragt. Bür-
germeister Lippus verwies in diesem Zusammenhang auf die 
Berichte im Amtsblatt und die in öffentlicher Sitzung gefass-
ten Gemeinderatsbeschlüsse. Die Gemeinde konnte Telekom 
einen Standort im Gewann Reutele, Parzelle 1954, anbieten 
und insofern mit diesem Standort, dem von mehreren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger geforderten Mindestabstand von 
400 Metern zur nächstgelegenen Wohnbebauung, entspre-
chen. Den von der Gemeinde, bzw. dem Gemeinderat weiter 
geforderten Umstände im Hinblick auf die Frequenzen wurde 
seitens Telekom entsprochen, so dass der Vertrag zwischen 
Gemeinde und Telekom unterzeichnet werden konnte. Sehr 
zeitnah steht nun eine Vorortbegehung bezüglich Wegeführung 
und Standort an, die für den weiteren Fortgang in Sachen Bau-
gesuch notwendig sein wird. Der in schlanker Betonschleuder 
Mastbauweise vorgesehen Mobilfunkturm soll in einer Höhe 
von 40-45 Meter ausgebildet werden. 
  
TOP 2: Bauangelegenheiten 
 a) Anbau Carport Blumenstraße 42 
Der Gemeinderat stimmte der notwendigen Befreiung zur 
Überschreitung des vorgegebenen „Baufensters“ zu, so dass 
vor die bestehende, und im Gebäude untergebrachte Gara-
ge, der geplante Carport erstellt werden kann. Das Vorhaben 
selbst ist baurechtlich genehmigungsfrei, da die maßgebliche 
Kubatur von 30m³ umbauten Raum nicht überschritten wird. 
  
TOP 3: Feststellung und Beschluss Vollzug 
 Waldhaushalt 2019 
Die Forstverwaltung legte den endgültigen Vollzug 2019 vor 
mit einem Defizit von 4562,47€. Dieses negative Ergebnis 
kam dadurch zustande, dass die Gemeinde rd. 850 Fest-
meter Einschlag nur durch zufällige Nutzungen, wie Käfer-
befall, Schneebruch und ‚Windwurf zu tätigen hatte und der 
geplante Einschlag komplett zurückgestellt werden musste. 
Die zufälligen Nutzungen fielen hauptsächlich in den Distrikten 
Volloch, Teufental und Härdtle an. Durch diese Umstände und 
die großen Überhänge an Schadholz in ganz Europa gingen 
deutlich auch die Holzerlöse zurück die mit ursprünglich 90€ 
je Festmeter angesetzt waren und mit knapp 70€ je Festmeter 
abgerechnet werden konnten. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem vorgelegten Voll-
zug 2019 zu. 
Der Vorsitzende wies noch darauf hin, dass auch im laufenden 
Jahr 2020, und möglicher Weise auch in den folgenden wei-
teren Jahren die zufällige Nutzung Bestand haben dürfte und 
der Wald wohl eher keine Überschüsse produzieren dürfte. 
  

TOP 4:  Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse 

Der Gemeinderat beschloss in nichtöffentlichen Sitzungen, 
zum einen Frau Mariana Marc als zusätzliche Mitarbeiterin für 
die Anlagenpflege einzustellen. Frau Marc bewohnt seit einigen 
Monaten mit ihrer 4-köpfigen Familie eine gemeindeeigene 
Mietwohnung im Gebäude Schulstraße 4 und unterstützt Frau 
Elisabeth Eisele um den längeren, krankheitsbedingten Ausfall 
von Frau Marianne Biro, ausgleichen zu können.
Elisabeth Eisele um den längeren, krankheitsbedingten Ausfall von Frau Marianne 
Biro, ausgleichen zu können 

 
Das Bild zeigt Mariana Marc 
 
 
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat die Nachfolgeregelung für die zum 
31.12.2020 ausscheidenden Verwaltungsfachkraft Andrea Wager. 
Aus rund 15 vorliegenden Bewerbungen entschied sich das Gremium für Frau Nicole 
Thomann aus Balingen-Rosswangen. Frau Thomann ist verheiratet, 46 Jahre alt und 
Mutter zweier Töchter im Alter von 20 und 16 Jahren. 
Frau Thomann wird Ihren Dienst offiziell zum 01.10.2020 antreten und befindet sich 
bereits seit Mitte September in der notwendigen Einarbeitungsphase.
 

 
Das Bild zeigt Nicole Thomann 
 
 
TOP 5:  Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Bürgermeister Lippus gab bekannt, dass nach positiven Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung, zwischenzeitlich die beiden Handwagen angeschafft und am Friedhof 
platziert worden sind. 
 
Die Firma Frommer aus Böhringen hat am 11.09.2020 die Versiegelung des 
Gemeindewappens auf dem Grundstück Dormettinger Str. 9 vorgenommen, so dass 
die Farben dort kräftiger zur Ausstrahlung kommen und der schnelleren Verwitterung 
vorgebeugt wird.  
 
Das Buswartehäuschen gegenüber dem „ehemaligen Rössle“ zeigt sich in großen 
Teilen stark verwittert und bedarf der dringenden Sanierung. Die ortsansässige 
Zimmerei Schädle wurde mit den Aufgaben betraut. Neben der umfangreichen 
Auswechslung der Holzteile und der kompletten Sanierung des Daches
Verkleidung der drei Außenwände angedacht. Der Kostenaufwand dürfte sich bei 
3000,-€ bis 3500,-€ bewegen.  
 
Des Weiteren teilte Bürgermeister Lippus mit, dass die Gemeinde seit einigen Jahren 
das Blumengießen, entlang der Schlichem, unter Mithilfe ehrenamtlich tätiger 

Das Bild zeigt Mariana Marc 
  
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat die Nachfolgere-
gelung für die zum 31.12.2020 ausscheidenden Verwaltungs-
fachkraft Andrea Wager. Aus rund 15 vorliegenden Bewerbun-
gen entschied sich das Gremium für Frau Nicole Thomann aus 
Balingen-Rosswangen. Frau Thomann ist verheiratet, 46 Jahre 
alt und Mutter zweier Töchter im Alter von 20 und 16 Jahren. 
Frau Thomann wird Ihren Dienst offiziell zum 01.10.2020 an-
treten und befindet sich bereits seit Mitte September in der 
notwendigen Einarbeitungsphase.

Elisabeth Eisele um den längeren, krankheitsbedingten Ausfall von Frau Marianne 
Biro, ausgleichen zu können 

 
Das Bild zeigt Mariana Marc 
 
 
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat die Nachfolgeregelung für die zum 
31.12.2020 ausscheidenden Verwaltungsfachkraft Andrea Wager. 
Aus rund 15 vorliegenden Bewerbungen entschied sich das Gremium für Frau Nicole 
Thomann aus Balingen-Rosswangen. Frau Thomann ist verheiratet, 46 Jahre alt und 
Mutter zweier Töchter im Alter von 20 und 16 Jahren. 
Frau Thomann wird Ihren Dienst offiziell zum 01.10.2020 antreten und befindet sich 
bereits seit Mitte September in der notwendigen Einarbeitungsphase.
 

 
Das Bild zeigt Nicole Thomann 
 
 
TOP 5:  Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Bürgermeister Lippus gab bekannt, dass nach positiven Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung, zwischenzeitlich die beiden Handwagen angeschafft und am Friedhof 
platziert worden sind. 
 
Die Firma Frommer aus Böhringen hat am 11.09.2020 die Versiegelung des 
Gemeindewappens auf dem Grundstück Dormettinger Str. 9 vorgenommen, so dass 
die Farben dort kräftiger zur Ausstrahlung kommen und der schnelleren Verwitterung 
vorgebeugt wird.  
 
Das Buswartehäuschen gegenüber dem „ehemaligen Rössle“ zeigt sich in großen 
Teilen stark verwittert und bedarf der dringenden Sanierung. Die ortsansässige 
Zimmerei Schädle wurde mit den Aufgaben betraut. Neben der umfangreichen 
Auswechslung der Holzteile und der kompletten Sanierung des Daches
Verkleidung der drei Außenwände angedacht. Der Kostenaufwand dürfte sich bei 
3000,-€ bis 3500,-€ bewegen.  
 
Des Weiteren teilte Bürgermeister Lippus mit, dass die Gemeinde seit einigen Jahren 
das Blumengießen, entlang der Schlichem, unter Mithilfe ehrenamtlich tätiger 

Das Bild zeigt Nicole Thomann 
  
TOP 5: Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Bürgermeister Lippus gab bekannt, dass nach positiven Rück-
meldungen aus der Bevölkerung, zwischenzeitlich die beiden 
Handwagen angeschafft und am Friedhof platziert worden 
sind. 
Die Firma Frommer aus Böhringen hat am 11.09.2020 die 
Versiegelung des Gemeindewappens auf dem Grundstück 
Dormettinger Str. 9 vorgenommen, so dass die Farben dort 
kräftiger zur Ausstrahlung kommen und der schnelleren Ver-
witterung vorgebeugt wird. 
Das Buswartehäuschen gegenüber dem „ehemaligen Röss-
le“ zeigt sich in großen Teilen stark verwittert und bedarf der 
dringenden Sanierung. Die ortsansässige Zimmerei Schädle 
wurde mit den Aufgaben betraut. Neben der umfangreichen 
Auswechslung der Holzteile und der kompletten Sanierung 
des Daches, ist eine Verkleidung der drei Außenwände ange-
dacht. Der Kostenaufwand dürfte sich bei 3000,-€ bis 3500,-
€ bewegen. 
Des Weiteren teilte Bürgermeister Lippus mit, dass die Ge-
meinde seit einigen Jahren das Blumengießen, entlang der 
Schlichem, unter Mithilfe ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen 
und Bürger bewerkstelligen konnte. Hierfür ein herzlicher 
Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
Es ist leider festzustellen, dass es zunehmend schwieriger 
wird, für diese Tätigkeit, im Zeitraum von Juni-September 
ausreichend ehrenamtlich Tätige zu finden. Sollte diese Ten-
denz auch künftig sich fortsetzten, muss über die weitere Aus-
gestaltung des Innerortes mit Blumen nachgedacht werden. 
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Es wäre schön und insbesondere für unser Ortsbild toll, wenn 
sich auch kommendes Jahr ausreichend Helferinnen und Hel-
fer finden könnten. 
  
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

Baugebiet „Ob Gärten“ steht vor  
Erweiterung 
Nachdem die Gemeinde jüngst den letzten freien Bauplatz 
veräußern konnte, steht die Erweiterung des bisherigen 
Baugebietes, in einen weiteren Erschließungsabschnitt, 
mit ca. 9 Bauplätzen, an. 

Für die weitere Diskussion und die anstehenden Beschluss-
fassungen des Gemeinderates bitten wir um Rückmeldung 
von Bauinteressenten, die den Erwerb eines Bauplatzes 
definitiv anstreben. Im Hinblick auf die weitere Entwick-
lung unserer Gemeinde ist ein Verkauf von Bauplätzen an 
Einheimische angedacht. 

Nach heutiger Einschätzung dürfte bei einer durchzufüh-
renden Erschließung in ca. 1 Jahr, somit im 4. Quartal 2021, 
ein Bauplatzverkauf realisierbar sein. 

Bitte melden Sie sich zeitnah bei Herrn Bürgermeister Hans 
Joachim Lippus während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus. 
  
Lippus – Bürgermeister - 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 05. Oktober 
Step & Toning - für Fortgeschrittene,15-mal, 19.00 bis 20.00 
Uhr 
Shape up! Das Toning für den ganzen Körper, 15-mal, 17.50 
bis 18.50 Uhr 
  
Dienstag, 06. Oktober 
Bein-Knie-Hüfte,14-mal, 09.15 bis 10.15 Uhr oder 10.30 bis 
11.30 Uhr 
  
Mittwoch, 07. Oktober 
Faszien-Training in Geislingen, 8-mal, 20.50 bis 21.20 Uhr 
  
Donnerstag, 08. Oktober 
Body Complete, 12-mal, 18.50 bis 19.50 Uhr 
Fit over 50, 16-mal, 17.40 bis 18.40 Uhr 
Body, Mind and Soul, 12-mal, 20.00 bis 21.10 Uhr 
Autogenes Training - um zur Ruhe zu kommen – Grundkurs, 
7-mal, 18.00 bis 19.15 Uhr 
Steuertipps für Existenzgründer, selbstständig Tätige und 
Kleingewerbetr., 11.00 bis 15.00 Uhr 
  
Freitag, 09. Oktober 
Von Frau zu Frau: Einstieg in die PC-Welt am Wochenende, 
2-mal, 14.30 bis 18.30 Uhr 
  

Samstag, 10. Oktober 
Balinger Häusergeschichten – Stadtführung, 10.00 bis 11.30 
Uhr oder 14.00 bis 15.30 Uhr 
Drahtbäumchen, ab 6 Jahren, 09.30 bis 12.30 Uhr 
Arduino „Buzz Wire“ (Level 1) - 9. bis 12. Klasse, 2-mal, 09.30 
bis 14.00 Uhr 
Informationswebinar „Jugend forscht“, 13.00 bis 16.00 Uhr 
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de und  
www.wissenswerkstatt-zollernalb.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Sonntag, 04.10.20 - Erntedankfest  
10:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) mit Messintention für 

Alice, Angelika und Rudi Neher  
19:00 Uhr Rosenkranzgebet  
Sonntag, 11.10.20 - Erstkommunion  
10:00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion  
  Kollekte - Silbersonntag  
19:00 Uhr Rosenkranzgebet  
Samstag, 17.10.20 - Vorabend zum Kirchweihfest  
19:00 Uhr Firngottesdienst (Diakon)  
Sonntag, 25.10.20 - 30. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe mit Messintention für Karolina und Mar-

tin Hahn
  Kollekte - Weltmissionssonntag  
 

Bitte um Erntegaben 
Am Sonntag, 04.10. feiern wird 
das Erntedankfest um 10:30 
Uhr mit einer Wortgottesfeier 
mit Diakon Stephan Drobny. 

Um einen reichhaltigen Erntedankaltar herrichten zu kön-
nen, sind wir auf Gaben der Gemeindemitglieder ange-
wiesen. Wer uns mit Erntegaben unterstützen würde, der 
kann diese bis Donnerstagabend in die Kirche legen. Auch 
die Grundschule wird uns in diesem Jahr unterstützen, ist 
doch das „Erntedank“ ein Thema im Religionsunterricht. 
Ein herzliches Vergelts Gott für alle Unterstützung im Vo-
raus. 

Erstkommunionfeier am Sonntag, 11.10.2020 
in der St. Martinuskirche in Dotternhausen 
Hinter den Kindern und ihren Familien liegt eine lange Warte-
zeit, denn der weiße Sonntag im Mai fiel der Corona-Krise zum 
Opfer. Umso größer ist jetzt die Freude auf den großen Tag. 
Die Kommunionkinder treffen sich um 9:30 Uhr vor der Sa-
kristei und werden von Pater Franz und den Ministranten in 
einer kleinen Prozession Richtung Floriansbrunnen begleitet. 
Der Musikverein Dotternhausen wird die Kinder auf der großen 
Kirchenwiese musikalisch begleiten. 
Die nach wie vor geltenden Corona-Regeln gelten auch für 
draußen, deshalb bitten wir die Familien auch hier Abstand 
zu halten. Sie haben die Möglichkeit am Haupteingang oder 
am barrierefreien Seiteneingang die Kirche zu betreten. Un-
sere Ordner werden Ihnen Ihren Platz zuweisen. In der Kirche 
bitten wir die Gottesdienstbesucher nicht zu fotografieren, 
da die Familien einen Fotografen für die Kirche bestellt haben. 
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Das Dankelement wird dieses Jahr in den Erstkommuniongot-
tesdienst integriert. Die Kinder dürfen ihre Geschenke vor Got-
tesdienstbeginn zur Segnung auf den bereitgestellten Tisch 
im Altarraum legen und nach dem Gottesdienst wieder mit-
nehmen. 
Zum Tisch des Herrn dürfen dieses Jahr folgende Kinder 
gehen. 
Tobias Brandt, Lea Cikos, Nico Krastl, Jule Ritter, Linda Schick, 
Noah Schmidt, Luis Schobel und Tessa Uttenweiler. 

ROSENKRANZMONAT OKTOBER
In der katholischen Kirche gilt traditionell der 
Oktober als Rosenkranzmonat und ist, wie der 
Monat Mai, in besonderer Weise Maria ge-
weiht. 

Mitte und Ziel des Rosenkranzgebetes ist Jesus Christus, 
Gottes Sohn. Mit Maria schauen wir auf sein Leben. Sie 
hat Jesus gekannt, wie kein anderer Mensch; sie hat ihn 
begleitet auf allen wichtigen Stationen seines Lebens. Viele 
können mit dem Rosenkranzgebet nichts mehr anfangen. 
Es steht für sie für eine Frömmigkeit, die weltfremd ist. 
In einer Zeit, in der Menschen Gott nicht mehr spüren und 
damit sich nicht verbunden fühlen, kann uns der Rosen-
kranz, das Gebet zu Gott durch Maria, sehr wichtig sein 
und helfen, die Liebe sowie die Barmherzigkeit und die 
Gegenwart Gottes in unserer Welt wieder zu entdecken 
und zu erfahren. 
Die Heilige Gottesmutter Maria, der nichts Menschliches 
fremd war, steht den Menschen sehr nahe.„Es gibt kein 
Problem, das nicht durch das Gebet des Rosenkranzes 
gelöst werden kann“ (Sr. Lucia aus Fatima). 
Wir laden Sie ein, Ihre persönlichen Anliegen sowie die 
Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, Gott anzuver-
trauen. Das Rosenkranzgebet ist dazu eine wunderbare 
Gelegenheit. Es hilft, zur Ruhe zu kommen, das eigene 
Leben mit Gott in Verbindung zu bringen, und es schenkt 
Frieden: Frieden im eigenen Herzen, in der Familie und in 
der ganzen Welt. 
Sonntag, 04 ./ 11. / 18./ 25.10. um 19:00 Uhr in der St. 
Martinuskirche 

Gebet der Gemeinde 
für die Kommunionkinder, ihre Eltern und Paten 
Guter Gott, wir führen wieder viele Kinder zu deinem Mahl. 
Wir haben versucht, sie gut vorzubereiten. Aber wir wissen, 
Gnade und Glauben kommen von nur von dir. So hilf diesen 
Kindern und ihren Familien, immer mehr im Glauben zu wach-
sen. Lass sie auch nach dem weißen Sonntag gerne Gäste am 
Tisch deines Sohnes sein. Hilf unserer Gemeinde, ein Zeichen 
der Hoffnung in unserem Ort zu sein. 
  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Sonntag, 04.10.20 - Erntedank  
09:30 Uhr Wortgottesfeier  
  Kollekte - Silbersonntag  
Samstag, 10.10.20 - Vorabend zum 28. Sonntag im Jah-
reskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18.10.20 - Kirchweihfest  
09:00 Uhr Hl. Messe  
Sonntag, 25.10.20 - 30. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte - Weltmissionssonntag  

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt - Hauptstr. 2
Öffnungszeiten    
 Montag   14:15 - 17:30 Uhr
 Dienstag   14:15 - 17:30 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag   14:15 - 17:30 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar. 
Stmartinus.dotternhausen@drs.de 
www.kirche.dotternhausen.de 

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt
Tel. 07427 / 2509 
Seelsorgerliche Beratung  jederzeit nach Verein-
barung Tel. 07427 / 2509 

03.10.20 - Vorabend zum Erntedank  
10:00 Uhr Erstkommunion in Ratshausen  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schömberg und Hausen
04.10.20 - Erntedank - Erstkommunionen  
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen  
09:00 Uhr Erstkommunion in Schömberg Gruppe 1  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Team)  
10:00 Uhr Erstkommunion in Zimmern und Dormettingen
10:30 Uhr Hl. Messe in Weilen  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Diakon)  
11:00 Uhr Erstkommunion in Schömberg Gruppe 2  
 

Pilgertag auf dem Martinusweg 
Vom Weiler Tanneck zum Palmbühl 
Samstag, 3. Oktober 2020,  13:00-
18:00 Uhr 

9 Kilometer auf der via sancti martini 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Parkplatz Wallfahrtskirche Palmbühl, 
Schömberg, 13:30 Uhr Tanneck 
Wir pilgern an diesem Tag 9 Kilometer auf dem Regional-
weg Donautal-Zollernalb des Martinusweges. Nach dem 
Pilgersegen durch Pastoralreferent Michael Holl vor der 
Kapelle in Tanneck brechen wir auf und pilgern über das 
Ratshausen zur Wallfahrtskirche Palmbühl. Führen wird uns 
Wegpate Walter Klaiber aus Nusplingen. 
Mitzubringen: gutes Schuhwerk, Getränke und Vesper für 
unterwegs, Mund-Nasen-Maske 
Anreise: Um 13:00 Uhr steht am Palmbühl ein Bus bereit, 
der alle Pilger zum Ausgangspunkt in Tanneck bringt, hierfür 
sammeln wir einen kleinen Beitrag ein. Wer direkt anreist 
kommt auf 13:30 Uhr nach Tanneck. 
ACHTUNG: Wegen Corona ist die Teilnehmerzahl auf 30 
Personen beschränkt. Eine Anmeldung beim Kath. Dekanat 
Balingen, Telefon 07433/9011010 ist unbedingt erforderlich. 

Woche gegen die Armut 2020  
- Teilen schmeckt beiden - 
Wir laden Sie auch in diesem Jahr ein, sich an der 
Sammelaktion „Teilen schmeckt beiden“ zu betei-
ligen und so ein Zeichen der tätigen Nächstenliebe 
zu setzen. 

Und so geht es: Am 04. Oktober 2020 werden in Dottern-
hausen und Dautmergen nach dem Gottesdienst Papiertüten 
verteilt. Leere Tüten liegen auch im Glockenhaus aus. 
Ihre gefüllte Tüte können sie die ganze Woche über bis 25.10. 
in der Kirche am dafür vorgesehenen Spendenplatz abgeben. 
Einen besonderen Bedarf haben die Tafelläden bei haltbaren 
Lebensmittel (Nudeln, Milch, Kaffee, Reis, Marmelade, ... 
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und Dingen des täglichen Bedarfs (Zahnbürsten, Zahnpasta, 
Duschgel, ...). Bitte spenden Sie keine frischen Lebensmittel 
die leicht verderblich sind oder gekühlt werden müssen. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Palmbühlkirche 
07427 / 2502 
  
Sonn- und feiertags 
07:30 Uhr Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:30 Uhr Feierliche Andacht 
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag ab 9:45 Uhr im 
Pilgerstüble - solange noch besondere Schutzmaßnahmen 
gelten und nach persönlicher Vereinbarung. 
 
Freitag, 2. Oktober Schutzengelfest — Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
Sonntag, 4. Oktober Erntedank- und Rosenkranzfest 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung von Erntegaben musikal. 
 Gestaltung mit Bäratal Alphornbläser Nusplingen 
14.30 Uhr Feierliche Rosenkranz-Andacht  
Mittwoch, 7. Oktober Unsere liebe Frau vom Rosenkranz 
Palmbühl-Krankentag 
09.00 Uhr Hl. Messe Hl. Kranken-Salbung + Krankensegen

 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Mittwoch, 30. September 2020 
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Endingen 
Freitag, 2. Oktober 2020 
14.30 Uhr bis 16 Uhr freuen wir uns über Ihre Erntegaben, 

die Sie im Turmhaus der Erzinger Kirche abge-
ben können 

15.00 Uhr bis 18 Uhr nehmen wir Ihre Erntegaben im Ge-
meindezentrum Schömberg entgegen oder bei 
Familie Rudek in Dotternhausen, Hofackerstr. 
15, Tel. 07427 3241. Herzlichen Dank für Ihre 
Gaben, die auch in diesem Jahr dem Diaspo-
rahaus Bietenhausen zugutekommen. 

Sonntag, 4. Oktober 2020 
09.30 Uhr (!) Erntedankgottesdienst in Erzingen  mit dem 

Kindergarten „Rasselbande“ zum Thema „Unter 
Gottes Schirm“. Vereinzelt sind noch Plätze für 
Gemeindeglieder frei. 

10.45 Uhr (!) Erntedankgottesdienst in Schömberg,  bei 
gutem Wetter hinter dem Gemeindezentrum. 

  

Mittwoch, 7. Oktober 2020 
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Endingen 
  
Gottesdienste 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag 
über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erzin-
gen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag ab 10 Uhr! 
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? – Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste an! 
Unter der Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie 
jeweils den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzin-
gen-Schömberg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt 
zum einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die wei-
teren Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
NEU! Unsere EINS-Gottesdienste finden nun immer 14tä-
gig statt. Die Aufzeichnung erfolgt jeweils in der Erzinger St. 
Georgskirche und wird live ins Internet gestreamt. Außerdem 
dürfen Sie gerne im Schömberger Gemeindezentrum den 
Livestream gemeinsam mit anderen Gemeindegliedern an-
schauen und den Gottesdienst dort miteinander feiern. Es 
öffnen auch private Haushalte ihre Türen, um einige wenige 
Personen zum Mitfeiern des Onlinegottesdienstes einzuladen. 
Denn in der Gemeinschaft das Wort Gottes zu erleben ist doch 
schöner, als zuhause die Übertragung alleine anzuschauen... 
Bitte halten Sie jedoch auch im Gemeindezentrum und in den 
gemischten Haushalten die Hygiene- und Abstandsregeln ein. 
Danke für Ihr Verständnis! Den nächsten EINS-Gottesdienst 
feiern wir am 11.10.2020 um 10 Uhr. 
  
Aufgrund der allmählichen Lockerungen finden unter den der-
zeitigen Abstands- und Hygieneregelungen vereinzelt auch 
wieder erste Gruppentreffen im Gemeindezentrum Schömberg 
statt. Somit sind Sie herzlich eingeladen zum: 
  
Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt  
Am Freitag um 18 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Schömberg; 
Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427 8606 
  
Außerdem finden folgende Hauskreise im EV. Gemeinde-
zentrum Schömberg wieder statt:  
Dienstag um 19 Uhr: Ökumenischer Hauskreis Karin Eha, Tel. 
07427 466321 und Pia Seeburger: 
Donnerstag um 20 Uhr: Ökumenischer Hauskreis Carmen 
Schneider Tel: 07427 914767 und Rosmarie Staiger 07427 
8699 
  
Auch einige Jugendgruppen starten wieder:  
Dienstag 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
für alle ab der 1. bis zur 6. Klasse mit Roland Eckert (Jugendre-
ferent Tel. 07433/9301084) und Steven Meister 
Freitag 
15:15 Uhr – 16:30 Uhr – Jungschar im Ev. Gemeindezentrum 
Schömberg mit Roland Eckert (Tel. 07433/9301084) 
17:00 Uhr - 18:15 Uhr Jungschar Dormettingen mit Roland 
Eckert (Tel. 07433/9301084) 
Sonntag 
17:00 Uhr – 20:00 Uhr – Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen. 
Info: Christian Rauscher (Tel. 07427/2950) 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
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Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Sonntag, 04. Oktober 2020 - 17. So. n. Trinitis 
09.30 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Stefan Kröger 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank in Endingen 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.45 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer Stefan 

Kröger 
Mittwoch, 07. Oktober 2020 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors 
Sonntag, 11. Oktober Konfirmation in Täbingen mit Pfar-
rer Stefan Kröger
10.00 Uhr Konfirmiert werden: Hannes Sebera, Lorenz 

Henri Stotz u. Silas Trick 
 Opfer: Neue Wege 
10.00 Uhr SUZ Gottesdienst in Endingen mit Walter Stingel 
10.00 Uhr EINS Gottesdienst in Erzingen. 
  
Konfirmation der Täbinger Konfirmanden 
Die Täbinger Konfirmandengruppe muss wegen Corona in 2 
Gruppen konfirmiert werden. Marielle Bayer aus Dautmergen, 
Zoe Fritz, Finja Sauter und Mikel Schwarz werden am Samstag 
den 17. Oktober in der Festhalle in Dotternhausen konfirmiert. 
  
Erntedank 
Herzlichen Dank an alle die Erntegaben gespendet haben, 
diese kommen wie jedes Jahr einer Wohngruppe des Dias-
porahauses Bietenhausen zugute. 
  
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der Tele-
fonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den letzten 
Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schömberg bzw. 
Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen oder an-
deren Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglichkeiten 
(# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel 
die „eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbot-
schaft „2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer  

0711 29 23 33. 
Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer Täbin-
ger Karsthans-Kirche, vorne auf dem Tisch neben dem Altar. 
Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den Briefkasten. 
Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672 Mail: axel.
maerklin@t-online.de 
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 
  
Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 
Zweck angeben. 
Spendenkonto: Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schli-
chemtal  
IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 1VHZ

Vereinsnachrichten

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Altmaterialsammlung am 10. Oktober 2020 – wichtige wei-
tere Infos: 
Wie bereits bekannt gegeben, sammeln wir am 10.10.2020 
ab 08:30 Uhr Altmaterial. 
Zu den folgenden Sachen: Metallschrott, Altpapier (gebün-
delt), PKW-Reifen (ohne Felge) 2,50 €, PKW-Reifen (mit Felge) 
3,50 €,  LKW-Reifen (ohne Felge) 12,50 €, LKW-Reifen (mit 
Felge) 15,00 €, Traktorreifen ohne Felge 12,50 € 
wird auch noch „Weiße Ware“ (Herde, Waschmaschinen, 
Trockner, Geschirrspüler) mitgenommen! 
Das Sammelgut bitte bis 08:30 Uhr am Straßenrand bereit 
legen. Das Reifen-Geld kassieren wir bei der Abholung. Soll-
te jemand zum Abholtermin nicht zu Hause sein, meldet dies 
bitte vorher bei uns an und bezahlt im Voraus. Schwere Ge-
genstände holen wir auch in den Gebäuden ab. 
Anmeldungen bitte bei Sonja Koch, Tel. 0160/97018719 oder 
Silke Ritter, Tel. 0174/8944858 oder auch per Mail vorstand@
narrenzunft-dotternhausen.de 
Treffpunkt für alle und weitere freiwillige Helfer ist um 08:15 
Uhr am Sammelplatz in der Bolstraße. 
VIELEN DANK für Eure Unterstützung! 
Die Vorstandschaft mit Narrenrat 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Drei Punkte in Geislingen - Unsere Zweite rückt auf Platz 2 vor
Mit einem vor allem in der zweiten Halbzeit souverän her-
ausgespielten 6:0-Auswärtserfolg rückt unsere Zweite ta-
bellarisch einen Platz nach oben und grüßt jetzt von Rang 2. 
Dabei wehrte sich die gastgebende SGM SV Erzingen 2/ SV 
Roßwangen 2/ TSV Endingen 2/ TSV Geislingen 2 in der ers-
ten Hälfte noch nach Kräften, doch insgesamt setzten sich 
schließlich die größere Qualität und bessere körperliche Ver-
fassung unserer Elf durch. 
Zu Beginn des Spiels sah es aber noch nicht nach einem Kan-
tersieg, sondern eher nach harter Arbeit aus. 
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Schwierige äußere Bedingungen, ein unebener Platz kom-
biniert mit böigem Wind, gereichten dem geradlinigen Spiel 
der Hausherren zum Vorteil. Mit langen Bällen und großem 
körperlichem Einsatz setzten sie unsere Defensive ein ums 
andere Mal unter Druck und auch bei einigen Standardsitu-
ationen kam durchaus Gefahr auf. Sobald sich unsere Zwei-
te aber auf ihre eigenen Stärken besann und den Ball laufen 
ließ, boten sich ihr gute Gelegenheiten. Der Führungstreffer 
fiel aber nicht nach einer solchen Kombination, sondern aus 
einer Unachtsamkeit der Gastgeber heraus: Einen zögerlich 
verteidigten hohen Ball eroberte Kapitän Richard Maier und 
schob zum 0:1 ein (14. Minute). Lange Ballbesitzzeiten blieben 
danach leider Mangelware und einige brenzlige Situationen 
vor unserem Tor blieben zum Glück folgenlos. Zum psycholo-
gisch günstigen Zeitpunkt, nämlich in der 44. Minute, gelang 
unserer Elf der zweite Treffer: Ein Heber von Süleyman Mutlu 
klatschte an den Pfosten und Sturmtank Constantin Kölmel 
stand goldrichtig, um den Ball über die Linie zu drücken. Kurz 
darauf bat der Unparteiische zum Pausentee. 
Die zweite Hälfte begann, wie die erste endete: Wieder stand 
Constantin Kölmel dort, wo ein Stürmer stehen muss, und 
erzielte das 0:3 (48. Minute). Mit diesem Treffer war die Partie 
entschieden und abgesehen von einigen unschönen Nicklig-
keiten auch der Widerstand der Hausherren gebrochen. Nun 
boten sich unserer Elf Räume. Zu oft aber misslang der fina-
le Pass und einige Angriffe verpufften fast schon kläglich. In 
der 58. Minute war es aber wieder soweit: Einen berechtig-
ten Handelfmeter verwandelte Lukas Wochner souverän. Am 
Gesamtbild änderte sich nicht viel. Die Eingewechselten Rico 
da Costa, Cedric Bader und Matthias Scherer fügten sich gut 
ein, doch allzu oft fehlte es offensiv an der Präzision und dem 
letzten Willen. Dennoch gelangen noch zwei weitere Treffer: 
Eine schnell ausgeführte Ecke veredelte Abwehrrecke Shane 
Bauser mit einem satten Schuss (78. Minute) und Matthias 
Scherer erzielte nach feiner Einzelleistung das 0:6 (83. Minute). 
Acht Zeigerumdrehungen später ertönte der Schlusspfiff und 
der erste Auswärtserfolg war unter Dach und Fach. 
Spielerisch ist sicherlich noch Luft nach oben, doch im Ver-
gleich zu den Vorwochen zeigte sich unsere Zweite verbessert 
und nutzte die sich bietenden Gelegenheiten zu den psycho-
logisch wichtigen Zeitpunkten. Dennoch muss weiter hart 
gearbeitet werden, denn es warten, bei allem Respekt, sicher 
noch höhere Hürden. Der Fokus liegt jetzt schon auf dem 
kommenden Freitag, 02.10. 2020, wenn um 18.15 Uhr auf 
dem heimischen Kunstrasen der SV Gruol 2 zu Gast ist. Über 
zahlreiche Unterstützung bei diesem Duell würden sich alle 
Beteiligten wieder sehr freuen. 

Abteilung Turnen

Spannende Wettkämpfe -
Turner kämpfen um Gaumeistertitel – 
der SV Dotternhausen mit zwei 
Mannschaften mit vorne dabei 

Der TSV Meßstetten richtete in der Heuberghalle am Wochen-
ende die Gaumeisterschaften des Turngaues Zollern Schalks-
burg aus. Rund 150 Turnerinnen und Turner aus den Vereinen 
TSV Meßstetten, TSV Ebingen, TSG Balingen, TV Hechin-
gen, TSV Geislingen, TG Schömberg und SV Dotternhausen 
kämpften über beide Tage um die Gaumeistertitel der jeweili-
gen Altersklassen. In den männlichen Klassen ging es um die 
Teamtitel, die Einzelmeisterschaften wurden bereits vor der 
Corona-Pandemie in Schömberg ausgegtragen. Etwas anders 
sah es bei den Turnerinnen aus, die an beiden Tagen an die 
Geräte gingen und sowohl um die Gaueinzel- als auch um die 
Teamtitel kämpften. Aufgrund der Corona-Lage endeten die 
Wettbewerbe in allen Altersklassen auf Gauebene, das heißt 
eine Weiterqualifikation zum Bezirksfinale ist nicht möglich. Es 
herrschte in der Heuhalle reges Treiben wobei Meßstetten ganz 
im Zeichen des Turnsports stand. Turngaupräsident Jürgen 
Koch begrüßte alle Wettkämpfer/innen sowie die gekommenen 
Zuschauer und wünschte einen verletzungsfreien und fairen 
Wettkampf. Die gesamte Wettkampforganisation und Leitung 
unterlag dem Turngau Zollern Schalksburg sowie Katharina 
Weber des TSV Meßstetten. Unter ihrer Federführung hatte 
der TSV mit vielen besonderen Bedingungen aufgrund der 
Pandemie alles bestens vorbereitet, so dass alle Wettkämpfe 
reibungslos über die Bühne gingen. 

Rolf Schatz 

Ein strenges Hygienekonzept begleitete über beide Tage die 
Turnveranstaltung. So wurden die Altersklassen in kleinen Rie-
gen über beide Tage aufgeteilt, nach jedem Durchgang wurden 
die Geräte desinfiziert, auf einen Einmarsch zur Siegerehrung 
wurde ebenso verzichtet, nur wenige Zuschauer wurden in die 
Halle gelassen sowie mussten die Sportler separate Aus- und 
Eingänge zur Halle benutzen. Geturnt wurde über die beiden 
Wettkampftage in sieben Durchgängen in den Wettkämpfen 
der Minirunde, der Pflichtstufen und der Modifizierten Kür LK. 
Auch Turngaupräsident Jürgen Koch resümierte über eine er-
folgreiche Meisterschaft und sprach an alle Verantwortlichen 
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des Ausrichters, allen Trainern und Übungsleitern und vor 
allem allen Wettkämpfern im Namen des Turngaues seinen 
Dank aus. An den Mannschaftsmeisterschaften nahmen zwei 
Mannschaften teil und erzielten folgende Ergebnisse. 
Pflicht-4-Kampf Mannschaft Jutu D10+11 Jahre 
Die Mannschaft des SVD mit Colin Hoch, Erik Pfaff und Se-
bastian Scherer mußten sich nach der TG Schömberg ge-
schlagen geben und belegten mit 158,20 Pkt. den zweiten 
Mannschaftsplatz. 
Pflicht-4-Kampf Mannschaft Jutu C12+13 Jahre  
Mit 126,20 Pkt. erzielte das Trio mit Cedric Hoch, Marius Hum-
mel und Samuel Witte den zweiten Mannschaftsplatz. 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Ski- und Fitgymnastik 
Damit Skilaufen Freude macht, damit auch in der Winterzeit 
die körperliche Fitness erhalten bleibt, wird vom Tennisclub 
Dotternhausen auch in diesem Herbst/ Winter wieder eine 
Ski- und Fitgymnastik für alle Altersklassen aus nah und fern 
angeboten. 
Sollen Wochenende oder Urlaub wirklich Erholung, Spaß und 
Regeneration bringen, muss körperliche und mentale Fitness 
vorhanden sein. Also ist Skigymnastik angesagt. Wenn der 
Herbst kommt, ist es soweit. Wir frischen unsere allgemeine 
Fitness auf und bereiten uns speziell auf die Disziplin Win-
tersport vor. 
Aber auch für alle diejenigen die keinen Wintersport betreiben, 
ist die Fitgymnastik eine ideale Ergänzung zum Alltag. 
Der Tennisclub Dotternhausen bietet jedem Interessenten 
zu günstigen Gebühren die Teilnahme an mindestens 20 
Abenden an. Jugendliche erhalten besondere Konditionen. 
Zwei kostenlose Schnuppereinheiten ermöglichen es Jedem, 
sich über den Inhalt und Ablauf des Kurses unter der Regie 
von Rosi Thomas ein eigenes Bild zu verschaffen. 
Beginn ist am 15. Oktober 2020, jeden Donnerstag von 
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in der Sporthalle Dotternhausen. 
Die aktuell gültigen Hygienemaßnahmen werden umge-
setzt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Übungsleiterin Rosi 
Thomas (07427 – 1562). 
Der Tennisclub Dotternhausen würde sich freuen, wenn viele 
Teilnehmer aus der Bürgerschaft, aus allen umliegenden Ge-
meinden und Städten, den Weg in die Sporthalle nach Dot-
ternhausen finden würden. 
Tennisclub Dotternhausen 

Wir sind auch persönlich wieder für Sie da!!!
Unsere Netzwerkbüros haben zu den gewohnten
Zeiten für Sie geöffnet:

Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

  
Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Wanderverein Dautmergen

Wanderung St. Johann/Ehningen/Höllenlöcher (04.10.) 
Am kommenden Sonntag findet unsere nächste Wanderung 
statt. Die ist mit gut 14 km und 5 Std. Wanderzeit mit insge-
samt 430 m Auf- und Abstieg ein wenig anspruchsvoll, aber 
auch äußerst reizvoll. Die Runde auf diesem Premium-Wan-
derweg beginnt beim Gestüt St. Johann. Auf der Runde wird 
man vorbei kommen oder über diese Punkte wandern: Hohe 
Warte mit Aussichtsturm, Fohlenhof mit Grillplatz, Gelber Fels, 
Segelflugplatz Rossfeld, Höllenlochhütte, Höllenlöcher (einem 
Höhepunkt der Rundtour), Sonnenfels, Olgafels, weiteren 
Grillplätzen und Felsen, Wanderheim Eninger Weide, Gestüt 
St. Johann. Abschluss des Tages wird voraussichtlich in der 
Domäne in Hechingen sein. Bitte an Rucksackvesper, Ge-
tränke und gutes Schuhwerk denken. Abfahrt am Bürgerhaus 
ist um 10.00 Uhr. Wanderführer ist Hubert Mocker. Wir laden 
herzlich zum Mitwandern ein! 

Extrem-Wanderung Schopfloch – Dautmergen (18.10.) 
Schon der Hinweis auf unsere Extrem-Tour zurück nach Daut-
mergen, die dieses Jahr schon recht früh, nämlich bereits 
am 18. Oktober, stattfinden wird. Gestartet wird diesmal in 
Schopfloch bei Freudenstadt. Die Tour wird führen über Obe-
ripflingen, Haidenhof, Dürrenmettstetten, Glatt, Sulz, Wit-
tershausen, Brittheim, Leidringen. Obwohl jetzt schon recht 
viele Touren nach Dautmergen gemacht wurden, ist das wieder 
eine komplett neue Strecke. 40 km und einige Höhenmeter in 
zügigem Tempo werden zu bewältigen sein. Und ob das Wet-
ter im Oktober besser ist als bei unseren November-Touren, 
wird sich erst herausstellen. Es wird für die Teilnehmer also 
wieder eine echte Herausforderung sein. 
  
Rückblick Wanderung „Sieben-Täler-Runde“

19 Personen nahmen am 20. September - einem herrlichen 
Spätsommer-Tag - diese kurzweilige Wanderung in Angriff. 
Beim Kurpark in Bad Niedernau wurden die Autos geparkt. Da 
die Runde mit 6 km nicht übermäßig lang war, konnte die Sa-
che gemütlich angegangen werden. Beim Apollotempel an der 
Römerquelle entschieden sich alle für die etwas anspruchs-
volle Wanderung durch die wild-romantische Wolfsschlucht. 
Auf jeden Fall lohnend, wenn auch einige Höhenmeter auf 
Wurzelwegen und über Treppen zu bewältigen waren. Aber 
bei dem trockenen Boden war das für niemand ein Problem. 
Auch der Abstecher zu einem Biotop durfte nicht fehlen. Bald 
kam man danach zur Sieben-Täler-Höhle. Durch den sehr 
niedrigen Eingang robbten immerhin zwei „Mann“. Weiter ging 
es im Katzenbachtal bis zur Katzenbacher Ziegelhütte. Nun 
verließ die Gruppe dieses Tal. Auf der Höhe kam man vorbei 
am Rastplatz Hasenkreuz und der Ortschaft Weiler. 
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Die Wanderung führte nun auf den Schlösslesberg und dann 
wieder talwärts. Im Schützenhaus gab es dann eine flüssige 
Stärkung. Von da war es nicht mehr weit, ehe nach einem Spa-
ziergang durch den Kurpark die Autos wieder erreicht waren. 
Die Fahrt führte nun nach Rangendingen, wo es im „Rössle“ 
den Abschluss des Wandernachmittags gab. Wanderführerin 
war Simone Alf.

Termine: 
04.10. Tageswanderung Ehningen (Höllenlöcher) 
09.10. Ausschuss-Sitzung 
18.10. Extrem-Wanderung Schopfloch - Dautmergen 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs
und Flaschenkorken

 
 

 

Aktuelle Termine: 
Viele der geplanten Veranstaltungen der Naturschutzver-
bände fallen weiterhin den „Corona-Spielregeln“ zum Opfer, 

weil der Aufwand für die Einhaltung der Bestimmungen zu groß 
wäre. Welche Veranstaltungen stattfinden können, entnehmen 
Sie bitte unserer Internetseite. Was heute schon bekannt ist: 
  
NABU-Alb-Guides 
Alle angekündigten Veranstaltungen finden statt – allerdings 
ist in allen Fällen eine vorherige Anmeldung bei der jeweiligen 
Exkursionsleitung erforderlich. 
Mittwoch, 30. September: 
• NABU-Stammtisch in Albstadt ab 19.30 Uhr im „Apfel-

baum“, Langwatte 33 in Ebingen 

 
Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

Tour 27  
Fels und Fluss 
Auf und Ab im Schmeiental  
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und 
verwunschene Plätze erwarten die Wan-
derer auf der Tour vom Ufer der Schmeie 
auf die markanten Felsen hoch über dem 

Schmeiental. Nach einem Abstecher zu einer versteckten Höh-
le führt der Weg an der Burg Straßberg vorbei auf die Hochflä-
che. Unterwegs gibt es Geschichten von einem Bischof, von 
Schmugglern, Hexen und adligen Stiftfräulein. Wissenswertes 
aus Geologie und Botanik und unterhaltsame Spiele für Kinder 
und Erwachsene sind mit von der Partie. Nach der Wanderung 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr am Schmeienstrand“. 
Hinweis:   Teilnahme ist begrenzt und nur nach Vor-

anmeldung möglich! 
Dauer:  3 bis 4 Stunden (Strecke ca. 5 km, 
 Höhenunterschied 200 m) 
Termine:  Sonntag, 11.10.2020, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:   Gasthaus „Untere Mühle“, Straßberg (am 

Ortsausgang von Straßberg Richtung Kai-
seringen) 

Alb-Guide:  Sabine Froemel; Tel. 0 75 77 / 76 26; 
 Mobil: 0151 / 53 68 64 50 
Dauer:  3 bis 4 Stunden (Strecke ca. 5 km, 
 Höhenunterschied 200m) 
Gebühr:  4 Euro 
  
Tour 35  
Von Null auf 234 Meter mit 8 Meter pro Sekunde 
Rundwanderung in Rottweil mit Besichtigung des Thys-
sen-Testturmes – Nur mit Voranmeldung! 
Bei der Rundwanderung am Stadtrand von Rottweil geht es 
zur geschichtsträchtigen Pulverfabrik. Von dort gelangen wir 
nach einem kurzen steilen Aufstieg auf das Gelände des Hun-
dezüchter Ver-eines. Nun sind es nur noch wenige Meter zum 
Turm mit seinen 240 Metern Höhe. Wir fahren gegen eine Ge-
bühr von voraussichtlich 9 € (Stand 08/2018- kann sich verän-
dern) zur Aussichtsplattform mit 8 Metern pro Sekunde, das 
entspricht einer Geschwindigkeit von knappen 29 Kilometern 
pro Stunde. Nach einem Aufenthalt von 45 Minuten setzen wir 
die Rundwanderung zum Ausgangspunkt fort. 
Hinweise:  Die Teilnahme ist auf 10 Personen be-

schränkt und nur nach Voranmeldung mög-
lich! 

Termine: Samstag, 10.10.2020, 15.00 Uhr 
Dauer:  ca. 3,5 Stunden reine Gehzeit (Strecke etwa 

10 km) 
Treffpunkt: Rottweil am Bahnhof vor der Wartehalle 
Alb-Guide: Karl Seemann 
 Tel: 0 70 34 / 25 71 10 
 E-Mail: karle.seemann@t-online.de 
Teilnahmegebühr: 4,- Euro 
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 Was sonst noch interessiert

„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Mittwoch, 
07.10.2020  von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am  Samstag, 24.10.2020  
von 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 03.11.2020 und Donners-
tag, 05.11.2020  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.45 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de. 

Das Gedächtnis auf Tour bringen 
Der Einstiegskurs am Vormittag findet am Donnerstag, 01. 
Oktober und 08. Oktober 2020 jeweils von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balin-
gen statt. 
Die Leitung hat Frau Anne Heller, Gedächtnistrainerin BVGT e.V.
Neuer Schwung für die grauen Zellen 
Der Einstiegskurs findet am Donnerstag, 01. Oktober und 08. 
Oktober 2020 jeweils von 14.30 – 16.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus, Kirchgasse 14, in Bisingen statt. Die Leitung hat Frau 
Anne Heller, Gedächtnistrainerin BVGT e.V. 
Fit mit BreathWalk – „LaufYoga“ 
Der 3-teilige Kurs startet ab Dienstag, 06. Oktober 2020, je-
weils 18.00 - 19.30 Uhr. Treffpunkt ist am Grillplatz zwischen 
Heselwangen und Engstlatt. Die Leitung hat Frau Doris Walter, 
BreathWalk-Trainerin. 
Ermutigen und Grenzen setzen – Kess-Elternkurs 
Der 5-teilige Kurs beginnt ab Dienstag, 06. Oktober 2020, je-
weils von 19.30 – 21.30 Uhr in Geislingen, Kath. Kindergarten 
St. Michael. Die Leitung hat Frau Diana Gehrmann, Dipl.-So-
zialpädagogin, KESS-Leiterin. 
Vorlesen und Zuhörende begeistern 
Der Workshop findet am Dienstag, 06. Oktober 2020, 18.00-
21.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt. Die Leitung hat Elvira Mießner, Sprechpäd-
agogin, Märchenerzählerin. 
Resilienz – Die Kunst, Krisen zu meistern - besonders in 
Corona-Zeiten 
Der 3-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 07. Oktober 2020, 
und ist jeweils von 19.00 – 21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Balingen. Die Leitung hat Susanne Deiters, Resilienz-Trai-
nerin, Systemische Beraterin. 
Start in den Tag mit Yoga 
Der Kurs startet am Mittwoch, 07. Oktober 2020, und findet 
jeweils von 08.30 – 10.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Edith-Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung 
hat Frau Doris Walter, Kundalini-Yogalehrerin. 
Qigong zur Entspannung 
Der Kurs startet am Mittwoch, 07. Oktober 2020, und findet 
jeweils von 20.00 – 21.15 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Edith-Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung 
hat Frau Andrea Hirt, zertifizierte Qigong-Lehrerin. 
Anmeldung unter:  Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-
zak.de, www.keb-zak.de 

Abwechslungsreiches Programm in der Obstwerkstatt 
des Streuobst-Infozentrums Mössingen - Veranstaltun-
gen im Oktober 
Im Oktober bietet die Obstwerkstatt des Streuobst-Infozent-
rums Mössingen wieder spannende Veranstaltungen und ein 
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt: 
  
Freitag 2.10.2020, Ab 19:00 Uhr  
Eine genussvolle Reise durch‘s Streuobstparadies - mit 
Angela v. Weis  
Begleiten Sie uns auf eine Genussreise für alle Sinne durch 
unser Streuobstparadies. 
Bei der Verkostung von 7 regionalen Obstbränden, Likören und 
einem Streuobst-Aperitif führt die zertifizierte Edelbrand-Som-
melière Angela V. Weis durch den Abend und erläutert Beson-
derheiten zur Sensorik und zum Geschmack. 
Wie die Produkte ihre herausragende Qualität erlangen, erfah-
ren Sie von den Brennern selbst. Welche Philosophie steckt 
hinter der Wahl der Rohstoffe? Wie unterscheidet sich die 
Verarbeitung von Betrieb zu Betrieb? Tauchen Sie ein in die 
Welt der Brennerei und erfahren das ein oder andere Betriebs-
geheimnis. Begleitet wird die Verkostung mit Leckereien aus 
der Café Pausa-Küche. 
Ort: Café Pausa, Löwensteinplatz 2, 72116 Mössingen  
Teilnahmegebühr: 46 Euro (7 Brände und 4-Gänge-Menü) 
Anmeldung: unter www.schwaebischer-shop.de oder direkt im 
Café Pausa unter Tel. 07473-9568846 oder info@cafe-pausa.de 
  
Samstag 17.10.2020, 16:30 – 20:00 Uhr  
Superfood des Herbstes - mit Annette Roggenstein  
Superfoods wie Acai, Goji oder Chiasamen fliegen meist um 
die halbe Welt. Aber warum in die Ferne schweifen? Das Gute 
liegt so nah! Hinter unseren regionalen Produkten wie z.B. 
Brokkoli, Kohl, Pilze, Leinsamen, Hafer oder der Apfel und die 
Birne von der Streuobstwiese verstecken sich auch Superkräf-
te in Form von Vitaminen, Mineralstoffen und gesunden Fetten. 
Erfahren Sie, was ein Superfood ausmacht und welche hei-
mischen Pflanzen des Herbstes dazugehören. Gemeinsam 
bereiten wir raffinierte und genussvolle Speisen mit echten 
Nährstoffwundern ohne großen Aufwand zu. 
Wir kochen vegetarisch und die Rezepte mit Tipps und Anre-
gungen gibt es natürlich zum Nachkochen mit nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr: 26 € inkl. 12 € Material- und Lebensmittel-
kosten und Getränke 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße für Reste 
Anmeldeschluss: 14.10.2020 
  
Freitag, 23.10.2020, 17:00 – 20:30 Uhr  
Die schnelle und leichte Küche  - mit Annette Roggenstein 
Ruckzuck fertig und bestens versorgt! Kochkurs für Erwach-
sene mit Annette Roggenstein 
Schnelle, köstliche und gesunde Gerichte. Dabei noch regi-
onal, saisonal und einfach lecker! Arbeits- und zeitsparende 
Tipps und Tricks für die Zubereitung und den Einkauf runden 
den Kurs ab. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr: 26 € inkl. 12 € Material- und Lebensmittel-
kosten + Rezeptheft 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße für Reste 
Anmeldeschluss: 20.10.2020 
  
Montag 26.10.2020 15:00 – 16:30 Uhr  
Futterglockenwerkstatt - mit Daniela Häberle 
Herbstferienprogramm für Kinder von 8 – 12 Jahre 
Es wird Winter... Wir wollen unseren gefiederten Freunden 
helfen, gut über den Winter zu kommen und Basteln schöne 
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Futterglocken aus Tontöpfen für den Garten, den Balkon oder 
die Obstwiese. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr 12 € (inkl. Materialkosten) 
Anmeldeschluss: 23.10.2020 
  
Mittwoch 28.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr 
Das Wunder der Streuobstwiese – mit Annette Roggen-
stein 
Kinderkochkurs Herbstferienprogramm für Kinder von 
7 – 12 Jahren 
Süß, saftig und lecker schmecken Apfel, Birne und Zwetsch-
ge frisch von der Streuobstwiese. Aber weißt du auch, dass 
man daraus leckere Süßspeisen zaubern kann? Dann lass 
dich überraschen, was wir neben einem Ofenschlupfer mit 
selbstgemachter Vanillesoße noch so alles kreieren. Während 
dem Vernaschen der Leckereien dürft ihr gespannt den Ge-
schichten vom Apfel lauschen. Zum Sammeln von Äpfeln für 
zu Hause, darf natürlich eine Apfeltasche nicht fehlen, die wir 
hier gemeinsam basteln. Die Rezepte gibt es natürlich zum 
Nachkochen mit nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr: 18 € inkl. 10 € Material- und Lebensmittel-
kosten und Getränke 
Anmeldeschluss: 25.10.2020 
  
Samstag 31.10.2020, 10:00 – 13:00 Uhr  
Lecker – Pommes, Ketchup & Co. - mit Annette Roggen-
stein  
Kinderkochkurs Herbstferienprogramm für Kinder von 
7 – 12 Jahren 
Pommes, Ketchup und noch viel mehr... stellen wir heute 
selbst her! 
Das ist auch euer Lieblingsgericht und ihr wollt erfahren wor-
aus die goldgelben Stangen gemacht werden? Ihr wisst nicht 
was der Apfel mit dem Ketchup zu tun hat und möchtet es 
selbst einmal herstellen? Und wie kann Gemüse lecker schme-
cken? Diesen Fragen gehen wir heute nach und lernen ge-
meinsam mit viel Spaß, Freude und Lachen wie man die Le-
ckereien selbst herstellen kann. Bei selbstgemachter Limo 
verspeisen wir dann gemeinsam die Leckereien und auch ein 
Nachtisch kommt auf den Tisch. 
Die Rezepte gibt es zum Nachkochen mit nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr: 18 € inkl. 10 € Material- und Lebensmittel-
kosten, Rezept und Getränke 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße für Reste 
Anmeldeschluss: 27.10.2020 
  
Um Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung wird ge-
beten: 
Telefon: 07125 3093262 
Mail: kontakt@streuobstparadies.de 
WhatsApp/SMS: 0152 3218 1962 

Partnerschaftsverein  
Oberes Schlichemtal/Val 
d’Oison  

Am Mittwoch, den 14. Oktober  2020 findet die Jahres-
hauptversammlung des Partnerschaftsvereins Oberes Schli-
chemtal/Val d’Oison im Bürgersaal der Stauseehalle in Schöm-
berg statt. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. 
Ausreichend Abstand ist dort gewährleistet. Getränke 
werden keine angeboten.  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Bericht der 1. Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Neuwahl des/der 1. Vorsitzenden 

7. Neuwahl des gesamten Ausschusses 
8. Ausblick 
9. Verschiedenes   
Bringt bitte Mund-Nasenschutz und wenn möglich, einen ei-
genen Stift mit. 
Wir werden uns bemühen, die Generalversammlung möglichst 
zügig durchzuführen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Interessenten sind herzlich ein-
geladen. Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen. 
Karin Wenzig-Luck 
 

 

 

Rundgang an sieben Stationen  
in der Gedenkstätte Eckerwald 
themenbezogen  
mit guten Argumenten gegen den Krieg 
 
präsentiert durch die  
Initiative Gedenkstätte Eckerwald 
am 3. Oktober 2020 / Tag der Deutschen Einheit 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet 

 

 

Rundgang an sieben Stationen in der Gedenkstätte Eckerwald 
themenbezogen mit guten Argumenten gegen den Krieg 
präsentiert durch die  

 

Rundgang an sieben Stationen  
in der Gedenkstätte Eckerwald 
themenbezogen  
mit guten Argumenten gegen den Krieg 

präsentiert durch die  
Initiative Gedenkstätte Eckerwald 
am 3. Oktober 2020 / Tag der Deutschen Einheit 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet 

 

Initiative Gedenkstätte 
Eckerwald 
am 3. Oktober 2020 / 
Tag der Deutschen Einheit 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet 

Kostenlose Informationsführung im 
RuheForst Zollerblick bei Hechingen 
am Montag, 12.10.2020 um 15.00 Uhr 
und am Freitag, 23.10.2020 um 14.00 
Uhr. Anmeldung unter Tel. 0151 50 98 
69 39 oder 07471 621796, da die Teil-

nehmerzahl begrenzt ist. Treffpunkt: Parkplatz RuheForst Zol-
lerblick (Navigation: Lindichstraße, 72379 Hechingen und der 
Beschilderung folgen). Bitte tragen Sie Ihren Mund-Nasen-
Schutz und halten Sie sich an die vorgeschriebene Abstands-
regelung. Weitere Informationen auch unter: www.ruhe-
forst-zollerblick.de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Kirbe am ersten Oktoberwochenende abgesagt 
Noch keine Großveranstaltungen im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck möglich 
In diesem Jahr muss auch die Kirbe, das große Museumsfest 
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, am 3. und 4. Oktober 
2020 entfallen. Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung 
dürfen noch bis Ende Oktober keine Veranstaltungen mit mehr 
als 500 Besuchern stattfinden. Dem Museumsteam ist dieser 
Schritt nicht leichtgefallen, unter den aktuellen Umständen ist 
eine solche große Festivität aber nicht durchführbar. 
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„Um dennoch etwas Kirbeflair zu verbreiten, tritt die Hexe Raija 
auf, mehrere Museumshandwerker beleben das Gelände und 
der Neuhauser Musikverein spielt am Samstag mit seiner Eger-
länderbesetzung ab 13.00 Uhr auf“, erläutert Museumsleiter 
Andreas Weiß. Für die Hexe, die bereits seit vielen Jahren ein 
Teil der Museumsfamilie ist, muss man sich in diesem beson-
deren Jahr jedoch anmelden. Sie verhext am Samstag, 3. Ok-
tober und Sonntag, 4. Oktober jeweils um 11.00, 13.00, 15.00 
und 16.00 Uhr das Museum. Anmelden kann man sich unter 
07461 926 3200 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de. 

Verband Katholisches Landvolk e. V. 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. 
November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Her-
ausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema 
„Zuversicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bru-
der Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-
deutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer kör-
perlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu 
Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche 
von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine 
Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit 
einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der nä-
heren Umgebung. 
Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter Vor-
behalt stattfinden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 
90 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 
50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, 
hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Ab-
fahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  be-
kannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag 9. Oktober 2020.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholi-
sches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet 
auch die Wallfahrt unter den Vorgaben der dann aktuellen 
Verordnungen statt. Daher sind Programmänderungen, 
Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei 
erhöhtem Aufwand Kostenänderungen möglich.  
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Sudoku mittel
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.

Lö
su
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MUT
HILFE
HOFFNUNGKreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Tel.: 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Dotternhausen / Dautmergen
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
45,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,90 / 1,14 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 57,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
63,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,90 / 1,14 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 79,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,90 / 1,14 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 91,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
90,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 1,80 / 2,28 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 114,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
36,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,90 / 1,14 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 45,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
81,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,90 / 1,14 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 102,60 € exkl. MwSt.
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D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Großer Gefl ügelverkauf
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Dienstag, 06. Oktober 2020 letzter Termin
Dautmergen, Rössle, 14:30 Uhr,
Dotternhausen, Volksbank, 14:50 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 8914 • Fax 05244 77247

PAUL FEHILY   
Baumpflege Gartenpflege

Albstadt- Pfeffingen 
Mobil: 0179  1198118        Fon: 07432  171545 

Mail: galabau.fehily @t-online.de

Albstadt- Pfeffingen 
Mobil: 0179  1198118        Fon: 07432  171545 

Mail: galabau.fehily @t-online.de

Baumpflege Gartenpflege

GESCHÄFTSANZEIGEN

LösunWeisel (1. Wintertraube, 2. Nektar, 3. Honig, 4. Giftstachel, 5. Hochzeitsflug, 6. Fluegel)

© Bouyssou/DEIKE 749R07R1

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:


